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und im Ausland

Zivilschutz und
Landwirtschaft in der
Sowjetunion

Es gibt heute genügend Beweise
dafür, dass die Sowjetunion seit vielen

Jahren daran ist, weitsichtig und
zielstrebig einen das ganze Land
umfassenden Zivilschutz aufzubauen.
Das ist nur den kommunistischen
Parteien und ihren Drahtziehern im
Westen angeblich unbekannt, die
offen und versteckt alle Register
ziehen, um in der freien Welt den
Ausbau eines kriegsgenügenden
Zivilschutzes zu hintertreiben und
lächerlich zu machen, um der Angst,
den Drohungen mit Atomwaffen im
Sinne der politischen Erpressung
den fruchtbaren Nährboden zu schaffen.

Es ist auch bekannt, dass in
der Sowjetunion selbst weitgehende
Massnahmen für den Schutz der
Landwirtschaft propagandiert und
instruiert werden. Die Zeitschrift des

holländischen Zivilschutzes «de pa-
ladijn« war in ihrer Nr. 5/63 in der
Lage, einen Bericht über die
Vorkehren zu bringen, die in der
Sowjetunion zum Schutze der Landwirtschaft

gegen radioaktiven Niederschlag

getroffen werden. Wir haben
diesem Bericht zwei Bilder entnommen,

die vor allem den Einsatz der
Bäuerinnen im ländlichen Atomschutz

zeigen. Das oberste Bild zeigt
die Behandlung, Isolierung und
Reinigung des Viehs in einem von
radioaktivem Niederschlag betroffenen

Gebiet. Das zweite Bild zeigt
die Reinigung eines Stalles, um
radioaktiven Staub oder Niederschlag

wieder zu entfernen.
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Die angekündigte
ZIVILSCHUTZFIBEL
ist erschienen. Sie enthält als
Zusammenfassung auf 44 Seiten das
Kapitel Brandschutz. Die nächsten
Kapitel werden später nachgeliefert
und können leicht in das praktische
Presspanheft eingelegt werden.

Bestellungen sind an den
Schweizerischen BundfürZivilschutz,
Taubenstrasse 8, Bern,
Telefon, 031 214 74, zu richten.
Stückpreis Fr. 2-, Mengenrabatt 10%
ab 200 Exemplaren.
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